
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

HIER BIN ICH, 
DU HAST MICH 

GERUFEN 
 

1 SAM 3,4B 

BEHAMBERG 
Jeden 1. Samstag im Monat – 
19.00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag 
9.45 Uhr Rosenkranz 
10.15 Uhr hl. Messe 
Kanzleistunden – jeden Freitag 
von 8.30 bis 10.00 Uhr 

pfarre.behamberg@A1.net 
 

VESTENTHAL 
Jeden 2. Samstag im Monat – 
19.00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag 
7.45 Uhr hl. Messe 
Kanzleistunden – jeden Donners-
tag von 8.30 bis 10.00 Uhr 

sekretariat.pfarre-
vestenthal@kt-net.at 
 

HAIDERSHOFEN 
Jeden 3. Samstag im Monat – 
19.00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag 
9.00 Uhr hl. Messe 
Kanzleistunden – jeden Mittwoch 
von 8.30 bis 10.00 Uhr 

pfarre.haidershofen@a1.net 
 

Erreichbarkeit: 
Pfarrer Dr. Norbert Kokott 
0676/826633031  
oder 07252/30008 
 

Pfarrsekretärin Josefa Heindl 
0676/826635031 
 

Telefonische Terminvereinbarung 
ist bei Bedarf möglich 

 

DIAKONWEIHE 
 

STIFTSKIRCHE MELK 
 

9. Juni 2018 

Franz Wimmer wurde 
nach vierjähriger Aus-
bildung zum Diakon 
geweiht. 
 

Herzlichen 
Glückwunsch! 

Pfarrbrief 1/2018 

mailto:pfarre.behamberg@A1.net
mailto:sekretariat.pfarre-vestenthal@kt-net.at
mailto:sekretariat.pfarre-vestenthal@kt-net.at
mailto:pfarre.haidershofen@a1.net


Berufungen passieren auch in unserer Zeit und in unserer Mitte 
 

Deshalb fuhren zahlreiche Verwandte, Be-
kannte und Mitarbeiter der Pfarren am 
Samstag, dem 9. Juni ins Stift Melk, um die 
Weihe von Franz Wimmer zum Diakon mit-
zuerleben.  
Zeitig in der Früh starteten wir mit zwei Au-
tobussen Richtung Melk. Durch ein gemein-
sames Gebet während der Busfahrt stimm-
ten wir uns auf den feierlichen Tag ein. 
Kameraden der Feuerwehren Behamberg 
und Wachtberg machten Ordnerdienst in der 
Stiftskirche und konnten uns gute Plätze 
zuweisen. Nach dem sich die Kirche gefüllt 
hatte, zog Bischof DDr. Klaus Küng mit den 
neun Weihekandidaten und vielen weiteren 
Geistlichen ein. Nach der liturgischen Eröff-
nung wurden die Kandidaten einzeln na-
mentlich vorgestellt, antworteten mit „Hier 
bin ich“, traten vor den Bischof und verneig-
ten sich. Anschließend versprachen die 
Kandidaten einzeln dem Bischof ihren Ge-
horsam und legten sich dann ausgestreckt 
auf den Boden, während eine Litanei gesun-
gen wurde. Ein wahrlich beeindruckendes 
Zeichen ihrer Hingabe und Bereitschaft. Nun 
legte der Bischof jedem die Hände auf das 
Haupt und sprach das Weihegebet. Die nun 
geweihten Diakone wurden von ihren Hei-
matpriestern eingekleidet und anschließend 
vom Bischof und allen anwesenden Diako-
nen durch innige Umarmung in deren Ge-
meinschaft aufgenommen. Diese Geste be-
wirkte bei den Beteiligten sichtlich tiefe Rüh-
rung, ist es doch der Abschluss einer vierjäh-
rigen Vorbereitungs- und Ausbildungszeit.  
An diesem Punkt dürfen wir dir, lieber Franz, 
danken, dass du deine Berufung erkannt 
hast, dass du deiner Berufung konsequent 
gefolgt bist und die Mühen der Ausbildung 
auf dich genommen hast. Wir gratulieren 
dir zu deinem Entschluss und zur erfolg-
ten Weihe zum Diakon. Du wirst ein Segen 
für unsere Pfarre sowie für unseren Pfarr-
verband sein, was du ja auch schon bisher 
warst, in den vielfältigen Diensten, die du 
bereits für uns ausgeübt hast.  
Einen besonderen Dank auch deiner Frau 
Veronika, die deinen Weg mitgeht und dich 
unterstützt. Bei den Schlussworten konnten 
wir hören, dass das Amt des Diakons keine 
Konkurrenz für die Ehe sein soll und darf.  
Im Gewölbekeller des Stiftes konnten wir bei 
einer Agape und netten Gesprächen diesen 
feierlichen Vormittag ausklingen lassen. 

Am Sonntag, dem 10. Juni war reges Trei-
ben am Behamberger Kirchenplatz. Die Mu-
sikkapellen und die Feuerwehren nahmen 

Aufstellung, um unserem frisch geweihten 
Diakon Franz Wimmer einen würdigen Ein-
zug in die Kirche zu gestalten. Nach der Be-
grüßung durch 
Bgm. Karl 
Stegh zogen 
Pfarrer Kokott, 
Pfarrer Sonn-
leitner und der 
neue Diakon 
durch einen 
prächtig ge-
bundenen 
Kranz aus Tannenzweigen. Beim Festgot-
tesdienst gab es vielfältige musikalische 
Darbietungen z.B. durch den Festchor und 
die D`Huznbleiba. Am Schluss der Messe 
folgten zahlreiche Ansprachen und Ge-
schenke wurden überreicht. Unser neuer 
Diakon Franz bedankte sich bei allen Mitwir-
kenden. Am Kirchenplatz gab es anschlie-
ßend eine Agape, wo viele die Gelegenheit 
zur Gratulation nutzten. 

 Karl Brandstetter Fotos: Franz Putz 



Liebe Pfarrgemeinden! 
 

   Mit großem Vergnügen möchten wir dazu einladen, sich mit einer 
neuen Form des Pfarrbriefes bekannt zu machen. Zum ersten Mal stellt 
der Pfarrverband Behamberg-Vestenthal-Haidershofen Nachrichten der 
drei Pfarren in einem Dokument dar, das allgemein als Pfarrbrief be-
zeichnet wird. Es hat einen zusätzlichen Titel „wir leben“ erhalten. Nun 
möchte ich der Redaktionsgruppe für ihre geleistete Arbeit meine Dank-
barkeit ausdrücken.  
     Im Monat Juni hat der ganze Pfarrverband, insbesondere die Pfarre 
Behamberg, den Blick auf ein besonderes Ereignis – Diakonweihe und 
die Installation unseres Diakons, Herrn Franz Wimmer - gerichtet. Für 
uns ist es eine große Freude, dass Herr Franz Wimmer sich die Mühe 
gegeben hat, im ganzen Pfarrverband die neue Aufgabe vorzubereiten 
sowie die Diakonweihe anzunehmen. Die Danksagung richtet sich nicht nur an ihn, sondern 
auch an seine Gattin, Kinder und Eltern.  
     Im Monat Mai hatten wir die Gelegenheit, an der Pfingstnovene teilzunehmen. Dies fand 
an 9 Abenden in der Pfarrkirche Behamberg für den ganzen Pfarrverband statt. Ich kann mit 
Freude feststellen, dass der Vorschlag eines Gebets zum Heiligen Geist um Neues Pfingsten 
positiv angenommen wurde. Aus diesem Grund lade ich jeden letzten Donnerstag im Monat 
um 21.00 Uhr in die Pfarrkirche Behamberg ein, um den Heiligen Geist weiterhin anzubeten.  
     Der Sommer steht schon vor der Tür und mit ihm Sommerferien und Urlaub. Das ist eine 
besondere Zeit für jeden von uns. Lasst uns ausruhen, damit wir mit neuer Kraft zum Alltag 
zurückkehren können.  

Euer Pfarrer Dr. Norbert Kokott 
 

ÄNDERUNG DER MESSBEGINNZEITEN ab 1.Juli 2018 
  

Wie im Pfarrverband vereinbart, werden ab 1. Juli 2018 die Messbeginnzeiten wieder 
getauscht. Das gilt für die Sonn- und Feiertagsmessen bis Ende Dezember 2018. 
Die Messen beginnen dann in Vestenthal um 7.45 Uhr, 
                                             in Haidershofen um 9.00 Uhr und 
                                             in Behamberg um 10.15 Uhr. Rosenkranz um 9.45 Uhr. 

 

Krankenmesse in Haidershofen
 

Am 26. Mai wurde vom Pfarrverband in der 
Pfarrkirche Haidershofen eine Messe für 
kranke und ältere Menschen gefeiert. Da-
zu kamen mehr als 50 Personen, die auf 
Wunsch auch eine Krankensalbung erhal-
ten haben. Nach der Messe, die Pfarrer 
Dr. Norbert Kokott zelebrierte, wurden alle 
Teilnehmer in das Pfarrheim Haidershofen 
zu Kaffee oder Tee und Kuchen eingela-
den. Alle Besucher bzw. Teilnehmer freu-
ten sich über diese Messfeier und die an-

schließende, gemütliche Plauderstunde im 
Pfarrheim. 
Organisiert 
wurde diese 
Messe von 
der Caritas-
station in 
Haidersh-
ofen und 
den Pfarrverantwortlichen. 

 

Messe für Jubelpaare 
 

Auch heuer gibt es wieder Messen für die Jubelpaare. In Behamberg ist diese Messe am 
2. September um 10.15 Uhr, in Vestenthal am 21. Oktober um 7.45 Uhr und in Haiders-
hofen am 14. Oktober um 9.00 Uhr. 
Wir bitten um baldige Anmeldung in der Pfarrkanzlei. 



FROHmarkt 
 

Die Pfarre Haidershofen veranstaltet am 
Samstag, 23. Juni von 7.00 – 17.00 Uhr und 
am Sonntag 24. Juni von 9.00 – 13.00 Uhr 
einen Flohmarkt im Pfarrheim. Für Speis und 
Trank wird gesorgt! 
Zu erstehen gibt es: Spielsachen, Bücher, 
Bilder, Fahrräder, Geschirr, Werkzeug, 
Schmuck, Vorhänge, Bekleidung, Sportarti-

kel, Schuhe, Elektrogeräte, Radios, Fernse-
her, Computer und Kleinmöbel. 
Der Erlös wird für die Kirchenrenovierung 
verwendet. 
Weitere Informationen bei Hrn. Johann Geib-
linger unter 0699/81160569 
 

 Carmen Adelberger 

Caritas Haussammlung 2018 
 

Da die Caritas für die vielen Einsätze immer 
wieder in finanzieller Form Geld benötigt, 
bitten wir recht herzlich um Ihre Unterstüt-
zung.  
Von Ihrer Spende kommt ein Teil Bedürf-
tigen unserer Pfarre zu Gute.  
Die Spenden der Haussammlung 2018 wer-
den in folgenden Bereichen verwendet: Für 
Menschen in akuten Notsituationen, Men-
schen mit Pflegebedarf, Menschen mit Be-
hinderungen, Menschen mit psychischen 
Erkrankungen, für Bildung von Kindern und 
Jugendlichen, für Soforthilfe in den Pfarren 
und Bewusstseinsbildung um auf Notsituati-
onen aufmerksam zu machen. 
Beratungen gibt es unter www.caritas-
stpoelten.at oder Caritas Sozialstation 
Haag, Telefon 07434/45328.  
Wer Spenden steuerlich absetzen will, muss 
sich registrieren lassen. Sie können das 
auch telefonisch unter der Nr. 02742 844 
455 erledigen 
Tipps zur Spendenabsetzbarkeit 

 Sie können der Caritas mehr spenden, ohne 
mehr Geld auszugeben. 

 Ein Beispiel: Wenn Sie 80 Euro spenden, 
erhalten Sie knapp 30 Euro vom Staat zu-
rück (im Falle eines Steuersatzes von 36.5 
%). Die Spende kostet Sie also nur 50 Euro. 

 Maximal 10 % Ihres steuerpflichtigen Ein-
kommens sind als Spende von der Steuer 
absetzbar. Wenn Ihr steuerpflichtiges Vor-
jahreseinkommen 25.000 Euro beträgt, kön-
nen Sie bis zu 2.500 Euro absetzen. 

 Anonyme Spenden können nicht von der 
Steuer abgesetzt werden. Um Ihre Spende 
steuerlich geltend machen zu können, ge-
ben Sie uns bitte Ihren Vor- und Zunamen lt. 
Melderegister (siehe Meldezettel) und Ihr 
Geburtsdatum bekannt. 

 Firmenspenden: Maximal 10% des Vorjah-
resgewinns können als Betriebsausgabe 
abgesetzt werden. 

Weitere Informationen zur Spendenabsetz-
barkeit finden sie unter http://www.bmf.gv.at 

Für die Absetzung der Caritas-Spenden lie-
gen in den Pfarrkanzleien weitere Formulare 
auf. Die ausgefüllten Formulare können ent-
weder in den Pfarrkanzleien oder in den 
Sakristeien abgegeben werden. Diese wer-
den dann gemeinsam von den Pfarren weg 
geschickt. 
Einzahlung über Telebanking:  
Raiffeisenbank St. Pölten 
IBAN AT28 3258 5000 0007 6000,  
Kennwort: Haussammlung 2018.  
 
Für Ihre Unterstützung sagen wir jetzt schon 
ein herzliches „Vergelt´s Gott“. 

 

https://www.google.at/url?sa=i&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjPmpufxpTbAhWDLFAKHROtDh8QjRx6BAgBEAU&url=https://www.caritas-stpoelten.at/aktuell/aktuelle-spendenaufrufe/haussammlung-2017/materialien-fuer-pfarren/&psig=AOvVaw0vrDC7Cp-l3hzbHKQ1pC0y&ust=1526914580754708
http://www.caritas-stpoelten.at/
http://www.caritas-stpoelten.at/
https://www.bmf.gv.at/steuern/selbststaendige-unternehmer/einkommensteuer/absetzbarkeit-spenden.html
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Ministranten 
 

Auch heuer werden in unseren Pfarren 
Ministrantinnen und Ministranten gesucht 
und neu in den Minikreis aufgenommen. 
Dazu sind Kinder, die bereits die Heilige 
Erstkommunion empfangen haben, aber 
auch ältere die Interesse haben, herzlich 
willkommen. 
Anmeldungen bitte in den jeweiligen 
Pfarren. 
 
  

Behamberg bei Josef Oberradter  
E-Mail:  josef.oberradter@gmail.com   
oder per Tel. 0676/826634031 
Vestenthal bei Franz Gegenhuber,  
E-Mail: franzg@gegenhuber.co.at 
oder per Tel. 0699/10069066  
Haidershofen bei  
Christoph Hinteramskogler,  
E-Mail: c.hinteramskogler@gmail.com 
oder per Tel. 0664/73811180 

Minitag in Seitenstetten 
Auch heuer waren unsere Ministranten 
am Pfingstdienstag beim großen Minist-
rantentreffen, gemeinsam im Pfarrver-
band unterwegs. Es wurde dieses Tref-
fen im Stift Seitenstetten abgehalten. Abt 
Petrus begann mit einer wunderschönen 
Messe zum Thema „Ein Freund fürs Le-
ben“. Abgehalten wurde diese  Messe im 
Stiftshof, zu der rund 2500 Ministranten 
gekommen waren. Abt Petrus zieht ja 
immer wieder mit seinen wundervollen 

Worten und Predigten Kinder an, ja er ist 
einfach ein lebendiger, zugänglicher Abt. 

 

Firmanmeldung 
 

Die nächste Firmvorbereitung startet im 
Oktober 2018 mit einem Elternabend. 
Firmanmeldung für 2019 ist bis spätestens 
Ende Juni 2018 möglich. Anmelden kön-
nen sich alle Kinder, die vor dem 31. Aug. 
2006 geboren sind. 

Anmeldungen bitte in der Pfarrkanzlei bei 
Josefa Heindl bis Ende Juni 2018. 
Auch für 2019 ist eine Pfarrfirmung ge-
plant und zwar am 11. Mai um 9:00 Uhr 
in Vestenthal. 

 

Urlaub 
 

Unser Herr Pfarrer hat von 15. Juli bis 15. August Urlaub. Während dieser Zeit ist 
wieder Pfarrer Andreas anwesend, der unter der Diensthandynummer 
0676/826633031 erreichbar ist. An den Gottesdienstzeiten ändert sich nichts. 
 

Feldmesse beim Gebietspflügen 
 

Die Landjugend Behamberg veranstaltet am Sonntag, 29. Juli 2018 bei der Familie 
Innerhuber, vulgo Maushub ein Gebietspflügen.  
Aus diesem Anlass wird dort um 10.00 Uhr eine Wort-Gottes-Feier stattfinden. 
 
 

Einen schönen und erholsamen Urlaub wünschen 

Pfarrer Dr. Norbert Kokott und die Verantwortlichen der Pfarren 

Behamberg – Vestenthal – Haidershofen 
 

Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Dr. Norbert Kokott, Ing. Karl Brandstetter, Hilde Holzner, Mag. Karl Detter, Carmen und 
Martin Adelberger, Bernadette Polanski und Franz Putz 

mailto:josef.oberradter@gmail.com
mailto:franzg@gegenhuber.co.at
mailto:c.hinteramskogler@gmail.com
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 Behamberg 

Samstag und Sonntag, 23. und 24. Juni 2018  

Donnerstag, 28. Juni 2018  

Freitag, 29. Juni 2018 8.00 Uhr WGD in der Schule 
in der Kirche keine Messe 

30. Juni bis 3. Juli 2018 Pfarrreise in die Schweiz 
1.Juli 10.15 Uhr hl. Messe 

Donnerstag, 5. Juli 2018  

Montag, 9. Juli 2018 8.00 Uhr Messe und Anbetungstag 
Anschließend Betstunden 

Freitag, 13. Juli 2018 Wegen Fatimafeier in Vestenthal - keine Messe 

Mittwoch, 15. August 2018 10.15 Uhr Messe mit Kräutersegnung 

Samstag, 18. August 2018 19.00 Uhr VAM statt Haidershofen 

Sonntag, 19. August 2018 10.00 Uhr Feldmesse, Zeltf. Wachtberg 
in der Kirche keine Messe 

Samstag, 25. August 2018  

Sonntag, 26. August 2018  

Sonntag, 2. September 2018 10.15 Uhr Messe für Jubelpaare 

Montag, 3. September 2018 8.00 Uhr WGD in der Schule 
Schulanfang 

Samstag, 8. September 2018  

Sonntag, 9. September 2018 10.00 Uhr Hubertusmesse 
bei Schlechtwetter in der Kirche 

Samstag, 15. September 2018 19.00 Uhr VAM statt Haidershofen 

Sonntag, 16. September 2018 10.00 Uhr Sommerauskl. FF Wachtberg 
in der Kirche keine Messe 

Samstag, 22. September 2018  

Sonntag, 23. September 2018  

Samstag, 29. September 2018  

Sonntag, 30. September 2018 9.30 Uhr Erntedankfest 

Samstag, 6. Oktober 2018 keine VAM 

Sonntag, 7. Oktober 2018 10.15 Uhr WGD 

Sonntag, 14. Oktober 2018  

Sonntag, 21. Oktober 2018  

Freitag, 26. Oktober 2018 - Nationalfeiertag  10.15 hl. Messe  

Donnerstag, 1. November 2018 
Allerheiligen 

7.45 Uhr hl. Messe 
13.00 Uhr Totengedenken u. Friedhofgang 

Freitag, 2. November 2018 - Allerseelen 8.00 Uhr hl. Messe, Allerseelen 
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Vestenthal Haidershofen 

So. 10.15 Uhr Dank- und Familienmesse für 
ausscheidende Ministranten 

Flohmarkt in Pfarrheim 

 8.00 Uhr Gottesdienst für Volksschüler 

8.00 Uhr Schulschluss Gottesdienst 
 

8.00 Uhr WGD für NMS 

Pfarrreise in die Schweiz Pfarrreise in die Schweiz 
Sonntag, 1. Juli WGD 

 8.00 Uhr Messe und Anbetungstag 

  

18.00 Uhr Stille Anbetung, 18.30 Uhr 
Rosenkranz, 19.00 Uhr Fatimafeier 

 

7.45 Uhr Messe mit Kräutersegnung 9.00 Uhr Messe mit Kräutersegnung 

  

 
 

 

 19.00 Uhr VAM 

9.00 Uhr hl. Messe und Pfarrfest  

  

8.00 Uhr Gottesdienst zum Schulanfang 
 

8.00 Uhr Gottesdienst für Volksschüler 
9.00 Uhr Gottesdienst für NMS 

 19.00 Uhr VAM 

 10.00 Uhr Feldmesse  Dorf a. d. Enns 
in der Kirche keine Messe 

  

 
 

 

19.00 Uhr VAM  

keine Messe wegen Pfarrfest in Haiho 9.30 Uhr Erntedank- und Pfarrfest 

 19.00 Uhr VAM 

7.45 Uhr Erntedankfest keine Messe 

  

7.45 Uhr WGD 9.00 Uhr hl. Messe 

 9.00 Uhr Messe für Jubelpaare 

7.45 Uhr Messe für Jubelpaare  

7.45 Uhr hl. Messe 9.00 Uhr hl. Messe 

15.00 Uhr hl. Messe, Totengedenken 
und Friedhofgang 

9.00 Uhr hl. Messe, Totengedenken 
und Friedhofgang 

19.00 Uhr hl. Messe, Allerseelen 18.00 Uhr hl. Messe, Allerseelen 
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Erstkommunion 
 

Am 10. Mai, Christi Himmelfahrt, feierten 26 
Kinder das Fest der Hl. Erstkommunion. Sie 
wurden von der Religionslehrerin Gabriele 
Burgholzer, von Herrn Pfarrer Dr. Norbert 
Kokott, den Tischmüttern, den Klassenlehre-
rinnen Doris Edermayr, Ingrid Egger-Richter 
und der Stützkraft Bettina Großauer auf die-
ses Fest vorbereitet. Die Messe wurde ge-
meinsam mit den Kindern, Eltern und den 
Musikern Roman und Karin Prüller mitgestal-
tet. Am Ende dieser Messe erhielten alle 
Kinder ein Kreuz als Andenken. Dann gab es 
im Pfarrheim ein Frühstück für die Kinder. 
Am Abend wurde die Maiandacht bei der 
Kapelle Mayr in Steinbach gefeiert, wo alle 
Kinder noch ein Bild mit dem letzten Abend-

mahl erhielten. 

 

 

Altkleidersammlung 
 
 

Die Altkleidersammlung ist abgeschlossen 
und es wurden ca. 70 m³ an Textilien, Schu-
hen und Sonstigem abgegeben.  
Diese Sammlung wurde von Anneliese Kö-
nig in Zusammenarbeit mit der Caritas St. 
Pölten organisiert. Die Ware gehört für die 
Caritas Oradea in Rumänien. Viele fleißige 
Hände haben wieder geholfen, die Gegen-
stände zu sortieren. Für die Transportkosten 
nach Rumänien wurden mehr als € 1.100,--  
gespendet. Die Raiffeisenkasse in Beham-
berg unterstützte ebenfalls großzügig die 
Transportkosten. 
Seitens der Pfarre sagen wir allen Hel-
fern, Waren- und Geldspendern ein herz-
liches „Vergelt´s Gott!“. 
 
 

Abend Gebet 
 

Die Pfingstnovene 
wurde sehr gut und 
positiv angenom-
men. Aus diesem 
Grund lade ich als 

Pfarrer jeden letzten Donnerstag im Monat 
um 21.00 Uhr in die Pfarrkirche Beham-
berg zum Abend Gebet im Heiligen Geist 
ein.  
 

Wir beginnen am 28. Juni um 21.00 Uhr. 
 

Anbetungstag 
 

Die Pfarre lädt zum Anbetungstag am Mon-
tag, 9. Juli ein. 
Gottesdienst: 8.00 Uhr.  
Anbetungsstunden: 8.30 Uhr Sträußl u. 
Tröstlberg, 9.30 Uhr Wachtberg,  

10.30 Uhr Badhof, Behamberg und Umge-
bung, 11.30 Uhr Steinbach, Straß, Raming-
erseite und Siedlungen. Anschließend stille 
Anbetung. 

 

      Behamberg 
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Ministrantenwallfahrt 
 

Der Betreuer Josef Oberradter hatte die 
Idee, mit den Ministranten eine Fußwallfahrt 
zu unternehmen. Das Thema lautet:  
NEUES bei den Ministranten - gemeinsam 
unterwegs.  

Ministranten, Kinder und Begleitpersonen 
werden am 6. und 7. Juli von Lunz am See 
über den Ötscher nach Mariazell zu Fuß 
unterwegs sein. Es soll die Gemeinschaft auf 
dem Pilgerweg festigen und den Glauben 
stärken. 

 

Neue Lautsprecheranlage 
 

Der lang ersehnte Wunsch nach einer neuen 
Lautsprecheranlage wurde jetzt endlich in 
unserer Pfarrkirche verwirklicht. 
Die Firma ITEC Tontechnik hatte den Auf-
trag für diese Anlage im Wert von ca. € 
20.000,-- erhalten, die bereits montiert wor-
den ist. Bei dieser Anlage wurde auf Men-
schen mit Hörgeräten besonderer Wert ge-
legt und eine zusätzliche Induktionsleitung 
montiert. Wir bitten daher alle die ein Hörge-
rät benützen, dieses bei ihrem Händler ein-
fach auf Induktionsleitung einer Lautspre-
cheranlage einstellen zu lassen. Es ist eine 
einfache Einstellung die bei 95 % aller Hör-
geräte vorgenommen werden kann. Nach 
der Einstellung ist es wichtig, dass Sie in der 
Kirche vorne auf der rechten Seite im Haupt-
schiff Platz nehmen, denn dieser Bereich 
wurde für die Hörgeräte gesondert ausge-
führt. 

Es wurden ca. 500 m Leitungen von freiwilli-
gen Helfern, laut Angabe der Firma ITEC 
Tontechnik verlegt und um die Kosten mög-
lichst gering zu halten. Herzlichen Dank an 
alle Helfer. Die Gemeinde, die Katholische 
Frauenbewegung und die Raiffeisenkasse 
Behamberg haben uns bereits einen Zu-
schuss zugesagt.  
Für diese Lautsprecheranschaffung ist 
auch in der Kirche eine Opfersammlung 
am Sonntag, 24. Juni 2018 geplant. 
Natürlich freuen wir uns, wenn jemand direkt 
auf das Pfarrkonto bei der Raiffeisenkasse 
AT94 3227 8000 0020 0410 eine Unterstüt-
zung einzahlt. Verwendungszweck wäre 
„Lautsprecheranlage“.  
Wir sagen schon jetzt „Danke“ für diese Un-
terstützungen. 

Josef Oberradter 
 

Wallfahrt der kath. Frauenbewegung 
 

Unsere Wallfahrt führte uns heuer nach 
Maria Seesal. Dort feierten wir mit unse-
rem Herrn Pfarrer eine Gedenkmesse für 
unsere verstorbenen Frauen. Anschlie-
ßend ging es nach Texing in die Woll-
werkstatt. Bei einer Führung wurde uns 
die Verarbeitung von der Schafwolle bis 
zur fertigen Wolldecke vorgeführt, mit an-
schließender Einkaufsmöglichkeit. Nach 
einem guten Mittagessen ging es weiter 
nach Mühling in „Großmutter’s Stübchen“. 
In diesem Museum gab es sehr viele alte 
Sehenswürdigkeiten von der ersten Näh-

maschine, Messgewänder, Trachten- und 
Hochzeitsgewänder. Viele Arten von 
Handarbeiten waren auch ausgestellt. Bei 
Kuchen und Kaffee ging unsere schöne 
Wall-
fahrt 
zu 
Ende. 

 
 
 
 
 

Foto: Elfriede Haider 

 

Familienmesse 
 

Ich möchte mich recht herzlich beim Team 
rund um die Familienmesse bedanken. Wir 
haben wieder eine sehr schöne und stim-
mungsvolle Messe miteinander gefeiert. 
Jetzt gehen wir in eine kleine Sommerpause. 
Unsere nächste Familienmesse wird im 

Rahmen des Erntedankfestes am 30.9.2018 
stattfinden. Ich wünsche allen einen schönen 
Sommer und freue mich schon auf unsere 
Zusammenarbeit ab Herbst. 

Helene Schlögelhofer 

 

Behamberg  
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Jungschar 
 

Nun geht wieder ein erfolgreiches 
Jungscharjahr zu Ende. Dies werden wir mit 
einer Übernachtung im Pfarrheim beenden. 
Wir hatten sehr viel Spaß beim gemeinsa-
men Freundschaftsbänder knüpfen, Oster-
nesterl basteln und suchen und beim Sin-
gen. Auch der von den Kindern vorbereitete 
Pfarrkaffee am Muttertag ist toll gelungen. 
Die freiwilligen Spenden werden für ver-
schiedene Ausgaben (Bastelmaterialien, 
Bälle, Spiele, …) und für ein tolles 
Jungscharlager im August verwendet. Nach 
der Sommerpause geht es dann Ende Sep-

tember 2018 wieder in ein spannendes 
Jungscharjahr hinein.  

Eure Jungscharleiter: Lorenz, Magdalena, Katharina und Marlies 

 

 

 

 

Gedenkfeier für GR Joseph Maresch 
 

Am 19. April fand in der Pfarrkirche Vesten-
thal ein Trauergottesdienst für unseren ehe-
maligen Geistlichen Rat Herrn Joseph Ma-
resch statt, der am Donnerstag, dem 12. 
April in Bacáu in Rumänien im Alter von 68 
Jahren und im 43. Priesterjahr zu Gott heim-
gekehrt ist. Geistlicher Rat Joseph Maresch 
wurde am 2. Jänner 1950 in Faraoani in 
Rumänien geboren. Am 24. Juni 1975 wurde 
er zum Priester geweiht. Er arbeitete als 
Kaplan und Pfarrer in der Diözese de Lasi 
(1975 – 1984), als Pfarrer in der Diözese de 
Timisoara (1984 – 1988) und als Priester-
mitarbeiter in der Diözese Szeged – Csanád 
in Ungarn (1988 – 1989). 
In der Diözese St. Pölten begann er als Ka-
plan in Tulln an der Donau (1989). Als Pfar-
rer war er von 1. August 1989 – 31. August 
1995 in Lichtenau im Waldviertel tätig. Am 1. 
September 1995 kam er als Pfarrer nach 
Vestenthal und leitete die Pfarre bis 31. Au-
gust 2013. Von 2011 – 2013 war er auch 

Pfarrer in Weis-
trach. Im Sep-
tember 2013 trat 
er in den Ruhe-
stand und im 
Februar 2014 
kehrte er nach 
Bacáu in Rumä-
nien zurück. GR 
Maresch feierte 
am 24. Juni 
2015 in der Kir-
che seines Hei-
matortes Farao-
ani sein 40 jähri-
ges Priesterjubiläum. Dort bat er die Gläubi-
gen zu beten und sagte: „Jeder hat sein 
Kreuz zu tragen. Aber Gott gibt uns die not-
wendige Kraft, um dieses Kreuz jeden Tag 
zu ertragen.“ Er war dankbar für alles, was 
er in seinem Leben bekommen hatte. 

 

 

Fatimafeier 
 

Am 13. September 2018 wird die 300. Fatimafeier in der Pfarrkirche Vestenthal gefeiert. Aus 
diesem Anlass wird es eine besondere Gestaltung geben und die Verantwortlichen laden 
sehr herzlich zur Teilnahme und Mitfeier ein.  

 

      Behamberg 

      Vestenthal  

  

Foto: Franz Putz 
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Erstkommunion 
In Vestenthal haben sich 15 Kinder auf die 
Erstkommunion vorbereitet und am 27. Mai 
ihr besonderes Fest gefeiert. Wie auch in 
den anderen Pfarren unseres Verbandes 
lautete das Thema „Jesus – Quelle des 
lebendigen Wassers“. 
Die Erstkommunionkinder gestalteten die hl. 
Messe mit Texten und Liedern mit. Beim 
Gloria haben die Kinder, passend zum The-
ma, das Wasser mit all seinen Eigenschaften 
in einem Tüchertanz zum Ausdruck ge-
bracht. Bei der Predigt erzählten die Kinder 
über ihre Sehnsüchte und ihren Durst im 
Leben. Ein besonderer Moment war dann, 

als sie zum 
ersten Mal 
den Leib 
Christi 
empfangen 
durften. Bei 
diesem 
Gottes-
dienst konnte man spüren, dass Jesus die 
Quelle ist, die die tiefsten Sehnsüchte in uns 
stillen kann und die niemals versiegt. 
 

Elisabeth Strasser 

 
 
 
 

Minipost 
 

Die genaue Anzahl unserer Ministranten 
werden sicherlich nur die aufmerksamsten 
Kirchengeher wissen. Wir haben zur Zeit elf 
Ministranten schön verteilt von Hainbuch bis 
Heuberg und Holz bis Haidershofen. Davon 
sind vier Mädchen und sieben Buben. 
Einer unserer letzten gemeinsamen Ausflüge 
führte uns nach Steyr zum Eislaufen. 
Am Pfingstdienstag waren wir am Minitag im 
Stift Seitenstetten dabei. Diesen Tag mit 

zweitausend anderen Minis unserer Diözese 
zu verbringen, war etwas ganz Besonderes. 
Wer Ministrant werden will, muss nicht nur 
früh aufstehen, sondern kann sich auch das 
Taschengeld aufbessern. An alle Eltern und 
Großeltern: „Motiviert eure Kinder bzw. En-
kel, wir haben genug Gewänder für alle!“ 
Wir freuen uns auf dich!!!!!!!!!!!!!!!! 

                   Christoph Hinteramskogler 

BeGEISTernde Firmung 
Unter dem Motto „Navi zu Gott“ feierten 42 
Firmlinge des Pfarrverbandes am Samstag, 
5. Mai  gemeinsam mit Abt 
Petrus Pilsinger aus Seiten-
stetten ihre Firmung in der 
Pfarrkirche Haiders-hofen. 
Nach einer intensiven und 
abwechslungsreichen Vor-
bereitung freuten sich alle 
auf das große Fest. Der 
Firmling Lukas Schachner 
begrüßte Abt Petrus und 
dankte ihm für sein Kom-
men. Angeführt vom Musik-
verein Haidershofen zog die 
Feiergemeinde in die Kirche 
ein. Musikalisch mitgestaltet wurde der fest-
liche Gottesdienst vom Chor „Auszeit“ unter 
der Leitung von Gerald Oberleitner. In einer 
gefüllten Kirche begeisterte Abt Petrus mit 
seiner humorvollen und inspirierenden Pre-

digt. An die Firmlinge richtete er die Bot-
schaft: „Ihr werdet heute gefirmt, gesalbt und 

neu aus dem Heiligen Geist geboren. Be-
müht euch, eure Talente und Fähigkeiten zu 
entfalten! Lernt zu lieben und einander so 
anzunehmen, wie Gott euch gemeint hat! Ihr 
werdet gefirmt und „ned an’gschmiert“. Seid 

Haidershofen 
 
 

 

 Vestenthal 
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Grafik: Diözese St. Pölten 

stolz auf euren Glauben und tragt ihn mit 
Freude und Begeisterung in die Welt hin-
aus!“. Abt Petrus freute sich über diese „le-
bendige Liturgie“ und dankte allen Mitwir-
kenden. Im Anschluss wurde zu einer Agape 
am Dorfplatz eingeladen. „Die Kraft des Hei-
ligen Geistes war in dieser Feier wirklich 

spürbar“, so die einhellige Meinung der 
Festgäste. Ein besonderer Dank gilt dem 
gesamten Firmteam des Pfarrverbands, das 
viel Zeit und Energie in die tolle Vorbereitung 
gesteckt hat. 

Ingrid Gneiger 

 

Jesus – Quelle des lebendigen Wassers  
Am Pfingstmontag, 21. April, feierten in un-
serer Pfarre 20 Kinder das Fest der Heiligen 
Erstkommunion. Geraume Zeit schon hatten 
sich die Kinder im Religionsunterricht, in 
Tischgruppen und im Elternhaus, sowie in 
der Feier des Bußsakraments auf diesen 
großen Tag vorbereitet. Für alle Familien 
war es schön zu sehen, wie die Kinder die-
ses Fest mitgestalteten. Mit viel Eifer und 
auch Aufregung wurden passende Texte und 
viele Lieder eingelernt. So haben die Kinder 
mit Sehnsucht auf diesen Tag gewartet und 
mit offenem Herzen Jesus empfangen.  

Elisabeth Strasser 
 

Kapellenwanderung 
Regen Zuspruch an 
Teilnehmern fand 
auch heuer wieder die 
schon traditionelle 
Kapellenwanderung 
am Christi Himmelfahrts-
tag, die von der kath. Männerbewegung ge-
staltet wurde. 
Die Wanderung, die unter dem Thema „Frie-
de für uns und die Welt“ stand, führte uns 
diesmal in die Ortsbereiche Burg, Brunnhof 
und Reiterdorf. 
Bei den einzelnen Kapellen, Wegkreuzen 
und Marterln wurden kurze Andachten mit 
Bezug auf unser Thema „Friede“ gehalten. 
Nebenbei wurde auch der geschichtliche 
Hintergrund zur Errichtung erwähnt. 

Diese Kapellenwanderung ist auch ein Bei-
trag dafür, dass die religiösen Kleindenkmale 
wieder mehr Beachtung finden. Sehr gefreut 
hat 
uns, 
dass 
aus 
allen 
Pfar-
ren 
unse
se-
res 
Pfarr
verbandes Teilnehmer gekommen sind. Be-
sonderer Dank gilt der Gastfreundschaft, die 
uns bei der Wanderung entgegengebracht 
wurde.  

Johann Kojeder
 

Kapelle wird versetzt 
 

Die im Eigentum der Gemeinde Haiders-

hofen stehende Kapelle an der Ortseinfahrt 
in Haidershofen wird in den nächsten Wo-
chen versetzt, um eine Neugestaltung der 
Ortsdurchfahrt und einen künftig gefahrlosen 
Zugang zur Kapelle zu ermöglichen. Der 
neue Aufstellungsplatz befindet sich im Zu-
gangsbereich zum Spielplatz neben der 

NMS. Es ist geplant, die 
Kapelle zu unterfangen 
und als Ganzes zum 
neuen Standort zu über-
siedeln. 

Bgm. Manfred Schimpl 

 

 

       Haidershofen 
 


